
Kirsten Baum
Ferdinandstr. 3A

61348 Bad Homburg
Stadtverordnete – KEHRTWENDE Bad Homburg 

An

die verkehrs- und haushaltspolitischen Sprecherinnen und Sprecher
der Fraktionen im Hessischen Landtag

CDU-Fraktion im Hessischen Landtag
SPD-Fraktion im Hessischen Landtag
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Hessischen Landtag
FDP-Fraktion im Hessischen Landtag
AfD-Fraktion im Hessischen Landtag
Die Linke im Hessischen Landtag

sowie

die Mitglieder des Hessischen Landtages für den Hochtaunuskreis

sowie

die Fraktionen des Kreistages des Hochtaunuskreises

Zur Kenntnis an die Presse:

Taunuszeitung
Frankfurter Allgemeine Zeitung
Hessischer Rundfunk
Homburger Woche

21.03.2026

Betreff: Verlängerung der U-Bahnlinie U2 Bad Homburg  – Kostenexplosion, fehlende 
Wirtschaftlichkeitsgrundlage und Neubewertung unter geopolitischen Risiken

Sehr geehrte Damen und Herren,

vor dem Hintergrund der aktuellen militärischen Entwicklungen im Persischen Golf und der damit 
verbundenen erheblichen weltweiten Auswirkungen auf Energie-, Material- und Baukosten stellt sich die 
Frage, ob die wirtschaftlichen Grundlagen des Projekts „Verlängerung der U-Bahnlinie U2 Bad Homburg“ 
noch tragfähig sind.

Nach öffentlich bekannten Angaben sind die Projektkosten seit der ursprünglichen Bewertung im Jahr 2009 von
rund 55 Mio. Euro auf etwa 200 Mio. Euro im Jahr 2025 gestiegen. Gleichzeitig liegt bislang weder eine 
veröffentlichte aktuelle Nutzen-Kosten-Untersuchung noch ein verbindlicher Fördermittelbescheid vor.

Kirsten Baum
Architektin

Ferdinandstraße 3A
61348 Bad Homburg

Tel

Mail

06172 – 85 73 255
0179 – 635 20 15
kiba-ffm@gmx.de

Web www.b-o-ing.de
www.alt-gonzenheim.de
www.kehrtwende-bh.de

1

http://www.kehrtwende-bh.de/
http://www.alt-gonzenheim.de/
http://www.b-o-ing.de/
mailto:kiba-hg@gmx.de


Vor diesem Hintergrund entsteht der Eindruck, dass ein Großprojekt mit erheblich veränderten wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen weiterverfolgt wird, ohne dass eine aktuelle, transparente Wirtschaftlichkeitsprüfung 
öffentlich nachvollziehbar vorliegt.

Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass öffentliche Infrastrukturprojekte mittelbar über private Kapitalmärkte 
finanziert werden. Steigende Kosten führen zu erhöhtem Finanzierungsbedarf, der unter aktuellen 
Zinsbedingungen zusätzliche Belastungen für öffentliche Haushalte verursachen kann. Dies kann 
Auswirkungen auf Förderstrukturen, kommunale Eigenanteile sowie langfristige Haushaltsrisiken haben.

Vor diesem Hintergrund bitte ich zum U2-Projekt um Beantwortung folgender Fragen:

1. Auf welcher aktuellen wirtschaftlichen Grundlage bewertet das Land Hessen derzeit die Förderfähigkeit
dieses Projekts?

2. Liegt eine aktualisierte Nutzen-Kosten-Untersuchung vor, und falls ja, warum wurde diese bislang nicht 
veröffentlicht?

3. Welche Auswirkungen haben die seit 2009 eingetretenen Kostensteigerungen auf die Förderfähigkeit 
nach den geltenden Bewertungsmaßstäben?

4. Wurde angesichts der aktuellen militärischen Eskalation im Persischen Golf sowie der damit 
verbundenen geopolitischen Entwicklungen, insbesondere im Hinblick auf mögliche 
Angebotsverknappungen und Preissteigerungen bei Energie und Rohstoffen, eine Neubewertung 
der Kosten- und Finanzierungsrisiken vorgenommen? 

5. Welche Risiken sieht die Landesregierung hinsichtlich steigender Zinsen und möglicher zusätzlicher 
Finanzierungsanforderungen für öffentliche Haushalte?

6. Wie stellt die Landesregierung sicher, dass die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 
bei diesem Projekt weiterhin gewahrt sind?

Ich bitte um Beantwortung der vorgenannten Fragen sowie um Mitteilung, in welcher Form diese 
Fragestellungen seitens der Landesregierung geprüft und bewertet werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Kirsten Baum
Stadtverordnete – KEHRTWENDE Bad Homburg
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